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SCHIERLING BLÜHT
DIE KLIMA-JUGEND „WIRWOLLENMEHR“ VERTEILT KOSTENLOS EINE BLÜHMISCHUNG FÜR GARTEN UND FELD

Noch bleibt im Frühjahr in Schierling am Allersdorfer Bach dem Auge verborgen, was im Sommer  auf der naturbelassenen großen Fläche alles grünt und blüht

SCHIERLING. Wer am Sonntag 
zum Schierlinger Markt kommt kann 
dabei mithelfen, dass Schierling im-
mer noch bunter blüht. Denn jeder 
Besucher hat die Chance auf eine 
kleine kostenlose Tüte mit etwa 75 
Gramm Samenmischung – solange 
der Vorrat von 1.000 Tüten reicht. 
Der Markt Schierling bezahlt sie, 
Jugendliche der Klima-Jugend „Wir-
WollenMehr“ haben sie abgepackt 
und werden sie verteilen. Damit sol-
len künftig auch noch mehr private 
Flächen für die Bienen und andere 
Insekten hergerichtet werden.
Schierlings Klimaschutzmanager 
Franz Hien hat schon im Jahre 2017 
die ersten Versuche gestartet, um 
öffentliche Flächen zu Blühflächen 
zu machen. Besonders diejenige rund 
um die Ampel in Eggmühl hat Aufse-
hen erregt. Sie wurde auch – nicht 
nur in den sozialen Netzwerken – ge-
lobt und manche Bürger erkundigten 
sich nach der Art der Mischung, die 
der gemeindliche Bauhof gesät hatte.

BIS ZU 100 QUADRATMETER
Die Mischung für den Marktsonn-
tag heißt „Blühschneise niedrig und 
hoch“ sowie „Veitshöchheimer Bie-
nenweide“. Der Inhalt der Tüte reicht 
für bis zu 100 Quadratmeter, und 
wenn wirklich alle Samen auf frucht-
baren Boden fallen sollten, dann 
könnten mit dieser Aktion insgesamt 
bis zu zehn Hektar private Gärten, 
Randstreifen, bisher zugepflasterte 
oder mit Schotter aufgefüllte Flächen 
den Bienen und anderen Insekten 
dienlich sein. 

PLAN FÜR BLÜHENDES 
SCHIERLING
Franz Hien hat einen Plan für die 
nächsten Jahre aufgestellt, den er 
zusammen mit den Gärtnern des 
gemeindlichen Bauhofes umsetzen 
möchte. Mancher Tipp dafür stammte 
aus der Bürgerschaft. Sein Ziel sind 
Blühmischungen mit einer Nutzungs-
dauer von drei bis fünf Jahren, um 
eine extensive Bewirtschaftung zu 

erreichen. Bürgermeister Christian 
Kiendl hat bei der Obermühle, direkt 
an das Gelände des Angelsportver-
eins anschließend, auch eine Fläche 
ausgemacht, die künftig bunt blühen 
soll.

„PARADIES“ ANGELEGT
Der Markt Schierling war aber auch 
in den letzten Jahren nicht untätig. 
Der Allersdorfer Bach wurde in einem 
Teilbereich ökologisch umgestaltet 
und das angrenzende Feld mit knapp 
15.000 Quadratmetern zu einer Streu-
obstwiese umfunktioniert. Dort sei 
etwas Wunderschönes entstanden, 
schwärmten Spaziergänger. Es ge-
deihen dort Pflanzen und Blumen, die 
sonst noch nirgends zu sehen gewe-
sen seien. „Wir wohnen hier wie im Pa-
radies!“, fasste eine Dame zusammen. 

NATUR IN RUHE LASSEN
Für den Klimaschutzmanager ist der 
Hinweis wichtig, dass es auf solchen 

Flächen nicht durchgehend blühen 
kann. „Es ist schon wichtig für die 
Natur, dass man Flächen einfach in 
Ruhe lässt, denn dann können sich 
die Insekten richtig entwickeln“, sagt 
er. Es gehe also genau um das Gegen-
teil dessen, was ein Mäh-Roboter aus 
dem Rasen macht, der keine einzige 
Blume hochkommen lässt, sondern 
alles vernichtet. 

ENGAGIERTE AKTEURE
Bereits jetzt und in der Vergangenheit 
waren engagierte Akteure vorhan-
den. Die Landwirte sorgen in hohem 
Maße für die Nahrung der Bienen. 
Die Obst- und Gartenbauvereine en-
gagieren sich sehr für blühende Orte 
und zeichnen nicht zuletzt deshalb in 
jedem Jahr Gartenbesitzer dafür be-
sonders aus. Der Bund Naturschutz 
bewirtschaftet eigene Flächen und 
bringt den Naturschutz auch den Kin-
dern nahe. 

Am Marktsonntag gibt es kostenlose Samen für künftig blühende Flächen

SCHIERLING. Karin Fiolka hat in 
der Jakob-Brand-Straße 6 eine ganz 
neue Praxis für Tier-Naturheilkunde 
für Hunde, Katzen und Pferde er-
öffnet. Grundlagen dafür waren ihre 
Liebe zu den Tieren, sowie eine zwei-
einhalbjährige Ausbildung an der in 
Bad Bramstedt bei Hamburg behei-
mateten Akademie für alternative 
Tiermedizin. Von Montag bis Freitag 
steht Karin Fiolka - nach Terminver-
einbarung unter 0151-10622148 - ab 
14 Uhr in der Praxis oder beim Kun-
den zur Verfügung. 
Von klein an war Karin Fiolka an Tie-
ren und deren Gesundheit interes-
siert. „Sie sind wichtige Begleiter und 
schützenswerte Wesen“, sagte sie bei 

der Einweihung der Räume durch Pfar-
rer Josef Helm. Die Praxis für Tiere sei 
mit einer für Menschen vergleichbar. 
Es gehe um eine Alternative, um Tiere 
zu heilen. Auch dann, wenn sie chro-
nisch krank sind, als austherapiert 
gelten, oder wenn es sich um moder-
ne Krankheiten handelt. „Ich möchte 
an die Ursachen gehen“, so die enga-
gierte Frau, die eine Praxis mit einer 
sehr angenehmen und stressfreien 
Atmosphäre eingerichtet hat. 
Sie möchte jedem Patienten ganz-
heitlich zur Seite stehen und den 
Heilungsprozess begleiten. Dabei ver-
traut sie auf verschiedene Therapien 
wie Akupunktur nach Traditionell Chi-
nesischer Veterinärmedizin, Homöo-

pathie, Mykotherapie oder physika-
lischen Methoden wie Lasertherapie. 
Da die Fütterung einen nicht unerheb-
lichen Einfluss auf die Gesundheit der 
Tiere hat, bietet die Therapeutin auch 
Ernährungsberatung für Hunde und 
Katzen an. Jederzeit komme sie auch 
zu einem Hausbesuch, fügte Karin 
Fiolka an, die auch auf die naturheil-
kundliche Behandlung von Pferden 
spezialisiert ist.
Am Marktsonntag hat sie den ganzen 
Nachmittag geöffnet, so dass sich 
Interessenten selbst ein Bild machen 
können. Schierling ist Karin Fiolka 
durchaus vertraut, weil sie ihre Kind-
heit hier verbracht hat.

NEU: THAI-MASSAGE 

SCHIERLING. In dem Gebäude 
zwischen der Metzgerei Resch und 
dem Friseursalon Rammel haben 
zwei charmante Damen die „Parn 
Cheeva Thai Massage“ eröffnet. 
Schon nach wenigen Wochen haben 
sie sich mit ihren hochwertigen An-
geboten einen ausgezeichneten Ruf 
erworben und manche Stammkunden 
gewonnen. 
Eine Massage ist ein erholsames 
Erlebnis, vor allem, wenn man eine 
schwere Woche hatte und sich nun 
entspannen möchte. Es ist auch ideal 
für diejenigen, die ihre Schlaf- und Ru-
hephasen verbessern wollen. Die Parn 

Cheeva Thai-Massage möchte helfen, 
Verspannungen zu lösen, Muskelpro-
bleme zu heilen, den täglichen Stress 
abzubauen oder einfach einmal eine 
Stunde oder zwei zu relaxen.
Die Mitarbeiterinnen haben eine fun-
dierte Ausbildung in Thailand absol-
viert und sind stets darum bemüht, 
ein einzigartiges Massageerlebnis zu 
bieten.
Angeboten werden alle Arten von Ent-
spannungsmassagen: Traditionelle 
Thai-Massage mit und ohne Öl, Aro-
matherapie-Massage, Rücken-Mas-
sage, Kopf-, Nacken- und Schulter-
Massage, Fußreflexzonen-Massage, 

Partner-Massage, Vier-Hände-Massa-
ge und auch die Hotstone-Massage. 
Ausdrücklich legen die Damen Wert 
auf den Hinweis, dass es sich nicht 
um erotische Massagen handelt. Sie 
wollen das Beste für die Gesundheit. 
Geöffnet ist von Montag bis Sams-
tag von 10 bis 20 Uhr. Termine ab 
20 Uhr sollen unter 0176-65136780 
telefonisch vereinbart werden. Am 
Marktsonntag gibt es einen Tag der 
offenen Tür. Wer an diesem Tag einen 
Gutschein kauft, der bekommt noch 
ein kleines Geschenk dazu.

Blühmischung für Garten und Feld

Aussaatmenge: ca. 1 g/m2

Aussaatzeitpunkt: Mai bis August
Mind. haltbar bis: 2021

Saatgut leicht mit Erde bedecken
Mischung kann variieren

Klimajugend „WirWollenMehr“
Markt Schierling
Rathausplatz 1

84069 Schierling

Bei der Segnung der Tierheilpraxis von Karin Fiolka gratulierte auch Bürgermeister Christian Kiendl zu dem neuen Angebot in Schierling

Im Zentrum Schierlings hat die „Parn Cheeva Thai-Massage“ eröffnet


